
Anfrage der CDU-Fraktion:  
 
Wie sieht das Konzept von moBiel zur Qualitätsverbesserung des Haltestellenausbaus (Überdach-
ung, Müll, Fahrradabstellbügel) aus? 
 
Antwort des Amtes für Verkehr: 
 
Im Stadtbezirk Brackwede werden vergleichbare Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung an Halte-
stellen des ÖPNV ergriffen wie im gesamten Stadtgebiet.  
Ein besonders hervorzuhebendes Projekt im Stadtbezirk Brackwede stellen die umfangreichen Pla-
nungen entlang der Hauptstraße zur Herstellung der vollständigen Barrierefreiheit und zur Verbes-
serung der Umsteigequalität sowie des Witterungsschutzes dar. 
 
Mit der Übernahme des Werbevertrages an ÖPNV-Haltestellen hat die Fa. Ströer Deutsche Städte 
Medien die Ausstattung von 60 zusätzlichen Standorten mit Fahrgast-Unterständen im Stadtgebiet 
Bielefeld zugesichert. Dazu haben die Stadtbezirke Prioritätenlisten beschlossen. In den vergange-
nen Jahren wurden folgende Bushaltestellen im Bezirk Brackwede aus dem vertraglich zugesicher-
ten Kontingent der Fa. Ströer anhand der Prioritätenliste des Stadtbezirkes Brackwede zusätzlich 
mit Fahrgastunterständen ausgestattet: 
 

- Kupferhammer (stadteinwärts), Kupferhammer (stadtauswärts), Kupferheide (stadteinwärts), 
Hegelstraße (stadteinwärts), Rostocker Straße (stadteinwärts), Bezirksamt Brackwede 
(stadtauswärts), Berner Straße (stadteinwärts)  

 
In der Prüfung zur Ausstattung mit Fahrgastunterstand sind noch folgende Standorte:  

- Beckumer Straße (stadteinwärts) 

- Brackweder Hof (stadteinwärts) 

- Heidekamp (stadteinwärts) 

- Düsseldorfer Straße (stadtauswärts)  
 
An den übrigen Haltestellen insbesondere des Busverkehrs werden die vorhandenen Wetterschutz-
dächer von unserem Vertragspartner Ströer Deutsche Städte Medien durch das moderne und op-
tisch ansprechende Modell Xenon ersetzt. 
 
Haltestellen mit hohem Fahrgastaufkommen werden nach Bedarf mit Abfallbehältern ausgestattet. 
 
Die barrierefreie Ausbauplanung mit erhöhten Buskapsteinen sowie taktilen und kontrastreichen 
Elementen erfolgt durch das Amt für Verkehr. 
Die Aufstellung von Fahrradabstellbügeln wird durch das Amt für Verkehr betreut.  
Das Amt für Verkehr plant zudem die Beauftragung eines Konzeptes für multimodale Verknüp-
fungspunkte im Zuge der vorgezogenen Umsetzung von Strategien des Nahverkehrsplanes.  
 
 
 


